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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr.27l.
Donnerstag den 26. November 1874.

(577—2) sir. 7113.

Concurs Ausschreibung
M Wiederbesehung rrirdigter Äuffehrrsftellrn in

der Hmangsarbritsanstall.
I n der landschaftlichen Zwangsarbeitsanstalt

zu Laibach lommen zwei Aufschersstellm I . Klasse
mit der IahreSlöhnung von je 360 ft., mit täg-
licher 1'/^Pfundiger Brotportion, mit dem Iahres-
deputate von 6 Klaftern harten 2 4 " Brennholzes und
12 Pfund Kerzen, mit lategoriemäßigcr Montur
und tasernmäßiger Unterkunft in der Anstalt, ferner
ein NufsehrSposten 1. Klasse mit denselben Bezügen
mit Ausnahme des Holz und Kerzendeputates;
M Falle der Bescyung dieser drei Posten im Wege
der Borrückung aber drei Aufsehersstellen I I . Klasse
mit der IahrcSlöhnung von je 300 ft., mit täg-
licher I'/2 pfundiger Brotportion, n:it tategoriemä-
ßiger Montur und Unterkunft in der Anstalt — zur
Besetzung. - Bewerber um dicse Stellen haben
ihre gehörig instruierten Gesuche unter Nachwei-
sung des Alters, Standes, untadelhaften Lebens
Wandels, vollkommener körperlicher Gesundheit, ihrer
gewerblichen und Sprachkcnntnisse, insbesondere
der vollkommenen Kenntnis der slovenischen und
deutschen Sprache, allenfalls auch dei italienischen
Sprache, und unter Angabe ihrer etwaigen Ber
dandtschaft oder Schwägerschaft mit einem Ber-
waltunHSveamten oder mit einem andern Bedien-

steten der Zwangbarveitsanstall wo möglich per-
sönlich bei der ZwangSarbeitshauSverwaltung

b i s 2 0 . D e z e m b e r l 5 7 4
zu überreichen.

Laibach, am 16. November 1874.
Vom krainischen jandesansschulse.

(578s ' ' Nr. 11317.

Schwurgerichtssitzungen.
DaS k. k. Oberlandesgericht für Steiermarl,

Kärlttm und Kram gibt hiemit bekannt, daß gemäß
8 29? S t . P. O . die Reihenfolge der bei den
nachben2nnten Gerichtshöfen im Laufe des Jahres
1875 abzuhaltenden ordentlichen Schwurgerichts-
sihungcn bestimmt wurde, wie folgt:

l . Vet« l . l . Landesgerichte «aidach:
die erste am 3. Februar,
„ zweite ,. 5. April,
,. dritte „ 7. Jun i ,
„ vierte „ 9. August,
„ fünfte „ 1 1 . Oktol^r,
„ sechSte „ 9. Dezember.

A. v e i « l . l . «reisgerichte «ndplfsveNtz
die erste am 8. März,
„ zweite „ 7. Jun i ,
„ dritte „ 9. September,
„ vierte „ 9. Dezember. ^

Graz, am 1 1 . November 1874.

(580—3) Nr. 6513.

Erlöschung der Rinderpest.
Infolge der am 12. l . Vt . in I»rjoviz, Orts

gemeinde gleichen Namens, und am 17. l . M .
in Podllanz und Schigmariz, Ortsgemeinde So.
derschiz, Gerichtsbezirl Reifniz, vorgenommenen
Schlußrevision wird die Ninberpest alldort als «
loschen erklärt, und es werden hiemit alle Beschrä'n
lungen in den gedachten Ortschaften aufgelassen.

Gottschee, am 18. November 1874.
Für den l. l. V e z i r l S t ,»up l»»nu

Pfefferer, l. l. Vczirlscomwisjiu.

l582—1) Nr. 6 9 2 l .

Edictal-Vorladung.
Josef Schotlitsch, Hutmacher von Untergöriach,

wird, nachdem er von seiner Heimat abwesend

und unbekannten Aufenthaltes ist, hiemit erinnert,

seinen Erwerbfteuerrückstanb pro 1872, 1873 und

1874 ^ Artikel 34 mit 12 ft. ?V, kr.

b i s 15 . D e z e m b e r l . I .

bei Steueramte vtadmannsdorj um jo gewiy.. ,^
bezahlen, widrigenS daß Gewerbe von amtSweg«
wird gelöscht werden.

K. l . BezirkShauPtlnarm^chllst Ätadmann ^^rz,
am 20. November 1874.

MelligenMl M zaibacher Feitmg M. 271.
(2906- l ) Nr. 3180 ,

Curatelsverhängung.
Vom «ti«il,gllu Drzllt»»itr»chl« w,rd

l'rlannl ucmach», daß bus hohl l. l. ̂  an»
^tsgtllchl ^lliliach unterm 31 . Ollobcr
^?4 , Z. 719^, die Maria Viagode von
^«tch fül blödsinnig cillärl und übel sie
d<t äurattl zu oerhül'gen befunden hat,
b°b derselben diesemnach ein Curator in
l̂ r Pttson des Herrn Franz A l o ^ von
^alrach bestellt worden »st.

«. l. Hezirlsgericht Id l ia , am 8len
'"Member 1874.
(M^-1) Nr. 10410.

EuratorsbeftelllMst.
>̂om l. l. Hjcmlevcrlchlc ^dclSdtr^

^ l d der undclannl wo in Tlicsl blfilid-
l'chtli Alicia Mart l.ili ron Untllloschana
"lnnelt, ce j l l die in dcr Ezec»uion»sachl
°tsIatob S^ricaj gegen Gregor Martmkii,
^ w . 23 ft. 26 tr., ausgefertigte Real-
'l'ldietungsrubllläe przu». 27. Juni 1874.
^U0U1, dem ihr unter eine» als ou-
^ r l̂ä ucwiu bestellten Michael Lucek
°" U„lerloscbana ^qt fsr t i^ t »olden.

., K. t. veziltS^erichl AdelSberg, a»
"" Oktober 1874.
^ 7 b i . , ) Nr. 2214.

lzuratolöbestellullss.
, ^jom l. l. Vlzillealrlchlc Slltlch wild
^ " unbclannl wo blfindlichen Tabular»
^aubigtrn Mai l in Smielur, Ursula. Jo.
^ " n und Josef Glrdil,, Marti» Smole

^ Viarl,atllh M l j a i und dclcn gleich.
" s unbclannten RechlSnachjolgern hic-

j ' / ! "innert: E« sei der über daS we-
un ^ " ^"Ni l Geldin um Trennung
^ . ' » " Parzlllen clftossene Tabularbescheid
u,7 U- »ugust 1874. Z. 2^14. dem ihnen
, , f " «int» zul Wahlung ihrer Rechte
h'.'°^tlllen our^or »ä »cww I«naz

^ von Vreg zugchelll worden.
Äu^s / ' Vczitlsgeuch« S.tlich, am Wen

^ ^ ^ l r 7 3 8 2 0

^uratorsbcftellung.
^lld k.» l VlzlrlSgellchtt »railiburg
l'cht d . " « ü ! ^ " " ^ ^ dah in der Recht«.

Johann L ^ 2 n n von Tteinbuchel

pew. 35 ft. 48 l r . dos Contumazurlheil
vom 27. Ma, 1«74, Z. 2V78. für den
Lthtein wegen stilcs u«belannlcn Nuf-
enthalteS de« für denselben ausststelllen
eur»wr »ä »owm Herrn Dr. Mencinyer
in ^rainblllg zugestellt wurde.

K. l. «vezirlsgericht Krainburg, am
20. Otlobel 1874^

(2823) Nr. 3219.

GuratorSbeftclluug.
Vom t. l. VczirlSuellchle «rainburg

wird belannl gemacht, daß in der Rechts-
sache des Franz «r,jper von Krainburg
gegen Johann Tomann von Steinbüchel,
pcto 4 fi. b0 ls., da« Lonlumazurlheil
oo« 19. Mal l«?4. Z. 2756, fur den
Letztern wtßen scwls undttcmnten Ausent.
Halles de» für denselben aufgestellten < u-
r»tor « i n w w Herrn Dr. Mencinger
in «rainburg zugestellt wurde.

H. l. Vezlrlsgllicht srainburg, am
80. Oltober^1874.
^ ( ) 7 _ _ I ) Nr 9657.

Curatorsbestellullg.
Von de» l. l. Vezirlsgerichte Kelftriz

wird de» deceit unbelannt wo befind-
lichen Johann Dellcoa von gonije Nr- 27
hie»ll betannl gemacht:

O» sei da» in der Rechtssache de»
Herrn Anton Domladii von Felstriz
wider ihn i>ew. 500 ft. c. ». c. geschöpfte
Eonlumazurlhcil vom 10 August 1874,
Z. 7279, dem »ä kuuo »cwm aufgeftell-
ten Curator Johann Dllleoa 3«n. von
Zatlkje zugestellt worden.

K. l. Vezil lSgerichte fteiftrlz, an, 9ten
Oktober l»74.

(2892—1) Nr. 3573.

Curatolsbestellung.
Vom l l. VezillSgerichte Getjenberg

wird belalmt gemacht, daß da« hochlödl.
l. l sreisuerichl in «ubolfswerlh mit
dem Vejchlusse oo» l4 . Oktober 1874,
H. N34, die M a r i a G l o b o l a r von
Habroula Nr. 12 al« blödsinnig erllürt
habe und daß Ntselben Franz Hlvvat
von Zagraz Nr. 8 von diesem Werichle
ol» Curator aufgestellt worden ist.

». l. VezlrlSgericht Seisenberg. am
17. Vltybes I874

(2242- l j Nr. 5770.

l5uratolSbeftelluug.
I m Itachhangc ^u dem itdicte vom

30. Juli l874, Z. 3457, in der Ofecu-
lionssache deS Karl Peljatcl von Gottschee
gegen Ignaz Debclal von Traunil, pew.
4? ft. 69 lr. c. s. c., wird den Tabular-
glüubluern Johann Pehani und »gneS
Koii? von Trauntl belannl gemacht, baß
ihnen wegen ihres unoelauntcn Aufcnl-
haltSorles Herr Michael Gruhel daselbst
zum «ulAwr « l »cwlu bestellt worden ist.

K. t. VezirlSgericht «elfniz, a» 17ten
September 1874.
(2tt5!j—!) N r^ l 03047

Kundmachung.
Vom l. l. stadt..deleg. OezirlSgelichle

Rudolfewerth wird de» undelannt wo
befindlichen Iofef Vtaniia von Weindorf
begannt gegeben, daß da« in seiner Recht»,
sache »lder Joses OaSvoda von Weindorf,
durch Dr. Sledl, pcw PranalationSrechl.
fertigun^ n» Zahlung de« Betrages per
140 ft. c. ». c. gefüllte Urtheil vom 30slen
August 1874, Z. 6507, de« fur ihn aus.
gestellten Curator Hrrn Dr. Joscf Rostn«
tn Rudolfswerth zugestellt worden sei.

« . l. ft»dt..beleg. VezirlSgericht Ru.
dolfSwerth, a« 10. November < 874.

<2920—1) Nr. 7tU7.

Erinnerung
an die unbelannl wo befindlichen Michael ,
A g n e » , U r s u l a und A n n « A r l o
von Maunldol, deren Erben und Rechts-

nachfolger.
Vo» k. l. Vezirlegmchte Reifniz

wird denselben hiemil erinmlt, daß die
für sie oeftilnwten RealseilbietungSrubrilen
mi: Vescheid vom 30. September 1874,
Z. 22l7, betreffend die auf den 12. Dezem-
ber !8?4, 26. Ilinner 1«75 und 13len
Februar 1875 angeordneten steilbietungen
der dem Melchior Ailo von îpouschitsch
gehörigen Realllüt Urv.'Nr. 877 H<i Herr-
schaft Relfniz dem zur «mpfangnahme
derjelben bestellten Eurator Herr Johann
Nrlo, l. l. Rolar in Reifniz zugestellt
»orden sind.

K. l. Vezlrl»gfrlcht Relfniz. »» 17len
November 1874.

(29N-1) ' ^ ' /4

Uebertluqllllg
ezecutiver ^cildietutt«.

Die mit dieSllcrichtlichcn' "" ^
vom 21. Aulluft 1874, Z. l»^
19. September 1874 hier 2,.^l»lt.uelt
Realfeilbielung gegen Martin Or l l l »ich
auf den

l l Dezember 1 8 7 4
libenragen.

K. l. Vezirlsgerich» Monllug, ««
19. September l"74

(2910—2) . . ).

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l. Vczirregerichte Moltlt««
wltd belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn IW»
hann Kapelle von Mbltling die ĉ ec. B « -
steigerung der der Varbala Iellsv i o»,
Schwerschal Nr.>< gehvri^rn, gerichtlich <»f
60 ft. geschützten, i » Grundbuche der o»e-
»aligen Herrschaft Sonneqg lol. 18 v«l-
lommenden, im Weingevirge Voschell«»
gelegenen Weingartparzelle Nr. 1581 k-
willigt und hlezn drei Feilbictung«-Taz-
satzungen, und zwar die erste auf den

9. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite aus den

9. J ä n n e r
und die dritte auf beu

10. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 10 Utzt,
in der hiesigen Am<»lanzle, mit den, An-
hange angeordnet worden, doß die Pfand-
sealitüt bei der ersten und zwrilen Feilet«,
tnng nnr u« oder über dem VchühungO-
»erth, bei der dritten aber auch untn
demselben hintmneaeden werden wird.

Die ^icitationsdedinhnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachls»
Anbote ein w " / , vadiu» z« Handen bM
Licit«tlonscommlfsiori zu erleben Hut, sß
wie da« SchahullßSpiolololi und M
OrundbuchSefttacl lonncn ln d« ttsZI
sichtlichen «eyiftratur «»«eschen «erd»,

MMl ing, L» 2b. Juli 1874.



1M0
Ewe tzetzeutende

Realität
»it Wohn» und WirthschllftSgebiludeu in 0er
Gtadt Ml t t l l »« in Unterfrain, mit einem Ne
beneink««««!, m zn »n»«chtn, o»«r W «r-
<»uwl l 2857-3)

Nlch««« bei» l. t. Poftamte m Vlillttinss zu
nftaa»

« H t t t i n , . « , l<i. BtovtVbu 1874. )

C J. ff**>fl*m

»»pü«l,lt s«i". «tel^, mit 6»m n«u^?«l^ ^ut «us-
<««<«, l<«z«s ^ » : 5«i<l«n- unä ^«U-6i-«si»n. j
«««Us«, <l«««t«^ 8«biinz«. 5j)«»zen, Wol l - uncl
3«i^«nts«l»«n, uci i^»« ul.ä 5»sl»iß Hip5, Xll«z.

- » ^ U«»»,»»il-3»»«»l<. W M - um! z«!äsu-plü,el»,
«l»»»7« unli s»rbi<z>>odlü»8«.s»!lle-, ^t l -x i - .Blni l -^ ' !
»u><l 3»»mt>^U«>ll«s. »ein«»», H»ei«» «»»«! llirbiz ^

DiU, ' ^ ull«l ' ^ 8l«n<iIsunc! lur ljs»ut«l:l»leie!s,
ü»»«, sn^l^>ou-llulHcl»!vi«s. ?üll »'»sst»», 8>li»l«

«tieläe N«uil-, N«t,'«t' unä l.«in«n-5lfe!s«n. Aou»- l

»t«ll, W»i«« ?orl>»n<f-ll«It«s. Mbel-l^l ieniKl'N'

<^< ^ ^ U , » < « < « » ^ ^ l ^ .

Fortschrittsmedaille. Verdienstmedaille

Albert Samassa,
k. k. Hof-Glockengiesser,

Maschinen- und Feuerlöseh#eräthe-Fabrikant

empfiehlt sich aa geehrten Aufträgen auf.

Harmoniscbe Glockenaeiame
sAmmt Montierung, mitteUt welcher w;lbst eine fjloekr: von 40/tr.
leicht von tiaern Manor, geläutet werden kana, ferner alle Gattung««

Spritzen, Löschgeräthe, Pumpen- & Brunnenanlagen, Weinwerkel, dann Kirchen
teuchter, Hähne, Ventile, Verschraubungen etc.

zu den billjgsteD Preisen. (1038-7)
Gemeinden und Feuerwehren werden zur leichtern Beschaffung von Glocken und Sw*itzen auch

Rs%i4*i»zulilliiig<*u gewährt.
Anerkennungsdiplom. Anerkennungsdiplom.

T̂ 7 l*r<»lMiiie(l»IIlon.

« l l ^ l^<«k ,««<>»»^^<n<»«> >».

W.M A ACER'«
^ k. i t . ^ echtes

üubschl. pr. * Ä " gereinigtes

liebertli ran - Oel
»,̂ n

>- enl"?«^!- >n n>»tilie5 l",l)i->ll«>l>le<i«l'l!,^« ^ ^ l « n , i l « U M » s i l t ^ s . ! l ,

t b n » " vel-!,l,f«l) (2566- s)

9», tz««l« >ltt«< » r 0«nMsv>«'«^, unll üe«on««Ui^«m,<^ «i« t ^ e «
!»t «i»«'

Russische Lederol.

>»»W »m»t«»1,z ««inn, "ll<^ «v»««es<liol,l «m«l ^rl»»ll «in« k«.<,on^«s, k!!„l!,.»Uil. l)«l
suoellMe!«^ visl^l »us »i»^ »n l« l i l l l i6^ l^ l,«^«-»' niclll m«ks i!»<^>lli«ill8 ^"> !«!?!"««
bleibt weicl, »u^ f»?»< lim<'><!>^ >m<l »^I^n'.'i <iü<!«i'', d »il« ^i-'»^»«^ l)3ll«sl<«sli^pit. ^««'l,

Xit ^säaillyn »u»ß0lsiebust.

U,4, ^u4»cl,1. ps'»i!':8''' ' l <1i<- ^«"«l^ss^i^l»-! nzf!,i-!l

Mwsal-Sulon- Sppl -F iH
kür Usrrsn- lmä D^msnütigNOttou um! ?tar<iftxoticlul?6.

»5 «M»<i<», »»<u»«b ^«» ̂  i«l»3«n äer s t i e l « ! z«n» unn«U»î  misli. ^„s mit «in«n,
N»«»l H««»«>M ««« <̂ i« 3ti«s»l «tc. »»6 binnvn ^«niz^n Xinul^n z1lini«n '»««»elk«,,
<«»<»«!»»»» V>» l<«<j«s l«i«i«t <i»nu»l«r <i',s»'N'»"'' li^l»». ,<,sî ^m Mis,j im O<f»ml»,<>i!<'

V ' » » « « ! » « » «H» I , « »«»<I N N . <i. ^V^. v ^ ^ « » « , ^ , ! « ' ^
m»>

Fabrik und Hauptniederla^e
A ' H I

Johann Gronar's Nachfolger,
Wien, Kohlmarkt Nr. 5. (274i -f.)

Krain. Industrie - Gesellschaft.
Ui»; G e n o r a l ? e r f » a m m l u n ^ v o m 3 1 . O k t o b e r I. J . ha t «-,-

s c h l o w w i . d«MW 4f>v

am 2. Jänner 1875 fallige Di-
videnden - Coupon

mit f O st. einzulösen sei.
Die Auszahlung erfolgt von dieser Zeit an bei der Ge~

seüschaftskagse m Laihach.

(,805 3, Der Verwaltun^sratli.

Elinlleruntt
an drn unbelatmt wo btftndlichen ,^l^»z

S t e r b e n l von Podlkmz

Hzom l. l. Vezill<Her!chle >n Relfniz
wild dem ulibetarnt wo befindlichen Franz
Stltdenl oon Podllan; hlemit erinnelt,
daß demselben ',ur Empfarssnabme de<< für
ihn bcslimmten Labularbesch-des vom
29. Juli 1874. Z 2^22, womi, die lasten-
fstie «bschreidung der Parzellen ).r. 1737/u,
1738 und I?!!? mil 2 Joch 5»l)2 Qua«
drattlafter oon der Neal'tüt des Math.
Ziqar von Schthmmi^ Ar. 17, Urb«
i,ir. W35 X »cl Hel'ichalt Neifniz be
williq e! würde, Hfs7 ^oho,>n ^ajdiqa ron
Sodttschizals 0ur2tollläl»otuw bsstellt und
demselben obiger Vescheid zugestellt wurde.

K. l. Vezn l5,il,ick,l Reisniz. am 2l^ften
Ju l i 1874.

s24!8—l) Ns. «7W.

Curatolsbcftcliunst.
Vom l. l . Bezirksgericht« «llxlsberg

wird der unbekannt wo btf,ndlichen Ta«
bularglüubigerin dcl ôses Dov^an'schen
R«M2t yon Nltdirnbach, namens ssran«
zista Vsl^ «in Naunach. hiemit erinnert,
daß ihr <m V«hlr«n<i ih«r ^«»«ressen in
der <if«utionssache der l. f. ^inanzrro«
curatur non». des h. Atlars und Grund»
entlastuna.«fond«s «eaen Josef Dovijan von
Nltdilnbach Herr Kaspar Samsa von Alt«
dirnboch al« ^»r»tx>r »<l il^wm unter
nltichzeitiger Zustellung des Reolfeilble«
lunqebeschelde« Z. 572l bestellt worden sei

K. l . Vezirlsatticht ^delSbe»«. cwl
81 Seplnnber lS?4.

Or Gölis Univert.-Speisenpulvös'
i.. k. concent \iiAei. Mittel, PINC brhic'i"'1

HA kr. Hnuptdepot für Kram <J. l'irrw"''
Apotlreke „7um Kn^el'*, Wtfncrfttr»3^

s2200 l , )tt 579''

CuratorSbeftellung.
Vom l. l . Ve^rl««etichte l^roßlalch^

w«d den unbtlannlen Ülven be« 2^"^"'
larfiläubifler« Vlas Te»pinz oon K " ' ^
linrq erinnert. t»ah der ausyeserligle " l
sche,d über dir tfec. seilbielurg der Ne"'
litlU des Iphann Tllunz oon Gradel»»"
Urb..Nr. 227. Rects.'Nr. 64 »<l «"l«'
dell, wegen schuldiger llX) fl dem ih "^
als ssurllwr lul uetum aufgestellten H<^
Malhias Hozt,eval oon Oroßlasch'5 '"
ttefertigel wurde.

K. l . Vezirlsgerlcht ^rohlaschlz, >""
20. »ullust l«74.

( « 8 N — l ) Sll. l ? ^

lzuratorSbestelllma. ̂
Die in der Rechtssache des 0 " H

Vchrey von Doleinadobrowa, ^ n " i ^
von Srebnawas und Jalob ^ r ' o
Holaulc gegen Johann Paulin. 8«°"'« .
VerzehrunassteuerbestlUten zu V ° " " ° ^ ^
l><^. 28 si.. 30 f l . und 30 ft. e l f t ^
Urtheilt vom 3. November l873. 0- ^ t .
4521 und 1522. wurden, da der » " ' ^
halt des Getlagtlu unbelannt ist, vc ^ ,
dielen bestellten <-ur»v)s a<i »otu"'
hann trbez vsn Pollent» M l s ! " '

K. t V';'rl«qsricht e^ck. ««
M « i 19?4.

Dr,ck »b ««l«, ,«n 3«»«« » «,»»««»» » F«^ » »«m»»r,


